Pyrmont in die Zukunft führen – Für Familien, Sauberkeit und Tourismus
So geht es nicht mehr weiter, das sehen wohl ziemlich alle in Pyrmont so. In den letzten 13 Jahren wurde Pyrmont von den beiden großen Gruppen überwiegend verwaltet statt gestaltet, die Stadt ist schön, aber vernachlässigt. Jetzt ist der Moment, die Zügel in die Hand zu übernehmen und konkrete Verbesserungen schnell umzusetzen. 
INTAKT steht für ‚Klare Linie, gutes Ziel‘: „Die Ziele, die uns voranbringen werden, sind Familien und junge Menschen zu stärken. Wir müssen Pyrmont attraktiver machen, damit Familien sich hier wohlfühlen. Unsere großen Arbeitgeber brauchen eine positive Stadt, um bei Arbeitnehmern zu punkten. Wir brauchen bezahlbaren, behindertengerechten und familienfreundlichen Wohnraum, sichere Schulwege, gute Schulen und eine klare Perspektive für Ausbildungs- und Arbeitsplätze vor Ort. 
Sauberkeit leisten und Schlaglöcher beheben, das sind schnell umsetzbare Maßnahmen, die für alle Bürger und Besucher die Stadt wieder lebenswert machen. Dafür muss das Geld ausgegeben werden. Eine Stadt, in der man sich rundum willkommen und sicher fühlt. Den Tourismus wollen wir ankurbeln, Leerstände reduzieren, Geschäfte und Gastronomie stärken. Damit können wir Arbeitsplätze sichern und langfristig Steuereinnahmen für Investitionen generieren. In eine schöne, sichere, attraktive Stadt mit guten Patientenzahlen bekommt man Ärzte aus allen Fachgebieten viel einfacher. Das ist wichtig für alle Bürger.“ 
Carolin Muschter ist von Bad Pyrmont INTAKT als Bürgermeisterkandidatin aufgestellt worden: „Ich bin in Pyrmont geboren und verwurzelt. Die Zeiten haben sich geändert, aber unser gemeinsamer Wille, aus Pyrmont wieder eine Stadt zu machen, in der es sich gut leben lässt, ist stärker denn je. Es geht darum, ehrlich zu handeln, Prioritäten zu setzen und Lösungen sichtbar und schnell umzusetzen, auch für die Bergdörfer.“
Mit jungen Frauen und Männern, Müttern und Vätern, Ingenieuren, Stadtplanern, Selbstständigen und Marketing-Experten ist Bad Pyrmont INTAKT gut aufgestellt, um die gesteckten Ziele mit Sachverstand zu erreichen. „Unsere Kandidaten für Pyrmont, aber auch für den Hagen und Löwensen sind gut verwurzelt, kennen den Ort, lieben ihn. Sie stehen bereit, Verantwortung zu übernehmen, damit es endlich wieder schön wird.“
Insgesamt 18 Kandidatinnen und Kandidaten schickt die Wählergemeinschaft für die Kommunalwahl am 13. September 2026 ins Rennen. Neben den 18 Kandidierenden, die sich für die Stadtratswahl aufstellen ließen, besteht das Team für die Ortsratswahl in Löwensen aus zwei und für den Ortsteil Hagen aus drei Personen. Die Website von Pyrmont INTAKT
Einige bringen bereits Erfahrung aus der Ratsarbeit der letzten Legislaturperiode mit. Andere sind neu dabei. Alle werden die Entwicklung unserer Stadt als Team aktiv vorantreiben.
1. Carolin Muschter (Stadtrat, Bürgermeisteramt)
2. Janine Albrecht (Stadtrat)
3. Adrian Sprenger (Stadtrat)
4. Jessica Zeuner (Stadtrat und Ortsrat Hagen)
5. Bernd Hogrefe (Stadtrat)
6. Michael Kleinsorge (Stadtrat)
7. Nursen Duman (Stadtrat)
8. Mario Fröhlking (Stadtrat und Ortsrat Hagen)
9. Eskild Sörensen (Stadtrat)
10. Michael Rhein (Stadtrat und Ortsrat Löwensen)
11. Christiane Drost (Stadtrat)
12. Johanna Steinborn (Stadtrat)
13. Pauline Atkinson (Stadtrat)
14. Christina Erling (Stadtrat)
15. Andrea Gellhaus-Hänning (Stadtrat)
16. Angelika Rudolph (Stadtrat und Ortsrat Löwensen)
17. Gudrun Spieker (Stadtrat)
18. Rudi Leinhard (Stadtrat und Ortsrat Hagen)






